
                                          CDU–Fraktion 

                                                                                                           im Rat der Stadt Lohne 
        
Vors. Norbert Hinzke, Jägerstr.41, 49393 Lohne, T. 04442-73114 (p), 939071 (d), Mail: fbs@ludgerus-werk.de 
 
 
Herrn Bürgermeister 
Tobias Gerdesmeyer 
Vogtstraße 26 
49393 Lohne                        Lohne, 08.06.2021 
 
Antrag gem. §56 NKomVG:  
 
 
Smart-City  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mögliche Herangehensweisen zum Smart-City-Ansatz unter 
Zuhilfenahme einer kundigen Beratungsfirma zu erarbeiten, um:  
 

• mögliche Ansätze bei den Vorhaben in Lohne generell und insbesondere in Bezug auf 
die Innenstadt zu erstellen. 

• mögliche Fördermöglichkeiten durch das Land Niedersachsen und den Bund in diesem 
Zusammenhang in Anspruch nehmen zu können. 

 
Hierbei soll in Zusammenarbeit mit einer zu gründenden Arbeitsgruppe aus Vertretern des 
Stadtrates ein erstes Pilot-Projekt benannt und bearbeitet werden. 
 
 
Über den Antrag ist in der nächsten Sitzung des Stadtrates am 23.06.2021 zu beraten.  
 
 
 
Begründung: 
„Smart City ist ein Sammelbegriff für gesamtheitliche Entwicklungskonzepte, die darauf 
abzielen, Städte effizienter, technologisch fortschrittlicher, grüner und sozial inklusiver zu 
gestalten. Diese Konzepte beinhalten technische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Innovationen. Der Begriff findet auch im Stadtmarketing und bei großen 
Technologiekonzernen Verwendung.“ [Quelle: Wikipedia]  
 
Aus Sicht der CDU-Fraktion sollten mögliche Mehrwerte durch Digitalisierung z.B. bei der 
künftigen Bauleitplanung in unserer Kommune berücksichtig werden. Zur Bewältigung der 
künftigen Herausforderungen können richtig eingesetzte digitale Konzepte und Werkzeuge 
einen erfolgsversprechenden Lösungsansatz bieten. 
  



 
 
Die immer knapper werdenden Ressourcen, die Bedarfe einer wachsenden Stadt, der Wunsch 
nach Erhalt des ländlichen Charakters eines familienfreundlichen Ortes, Ausgewogenheit 
zwischen Angebot an Arbeitsplätzen, Orten zum Einkaufen, Bildung, Freizeit und Wohnen und 
die Anforderungen an Umweltschutz sowie Klimafreundlichkeit erfordern ganzheitliches 
Denken und durchdachte Planung im Detail. 
 
 
Frank Bruns, Fabio Maier, Christian Meyer,   Norbert Hinzke 
Christina Renner und Walter Sieveke 
CDU-Fraktion Arbeitskreis „Innenstadt 2030“    Fraktionsvorsitzender 


